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Sachbericht: Come-in-Corner bis September 2021 

1. Vorstellung des Come-in-Corners 

Das Come-in-Corner ist eine sozialintegrative Begegnungsstätte, verortet im Neubau der 

Sekundarschule in Lüdinghausen. Für das Corner wird ein Raum im 1.OG als Hauptraum 

genutzt, die Nutzung anderer Schulräume ist nach Schulschluss möglich und wird für Projekte 

genutzt. Ebenfalls gegeben ist die Nutzung der Turnhalle.  

Die Ausstattung des Hauptraums umfasst eine Küchenzeile mit Herd, Kochfeldern, 

Kühlschrank, Kaffeemaschine und einem Sodastreamer, so können Gäste bei Projekten oder 

bei Besuchen mit allem notwendigen versorgt werden. Diese Ausstattung der Küche kann 

auch gut für Koch-Projekte genutzt werden. Im Weiteren gibt es eine großzügige Schrankwand 

die viel Platz zum Lagern von Materialien bietet, so wird einer der Schränke schon für eine 

Vielfalt an Bastel-Materialien genutzt.  

Für die Arbeit der Hauptangestellten und als Nutzungsoption für Besucher und Projekte gibt 

es zwei Computerplätze, mit einem offiziellen Account für die Mitarbeitenden und einem 

Gastaccount für Besucher, z.B. im Zuge der Nachhilfebörse. Neben den Computerplätzen 

stehen noch eine gemütliche Sitzecke mit roten Sesseln und zwei Tischgruppen zu Verfügung. 

Erreichbar ist das Corner an den offiziellen Öffnungszeiten (Montag-Freitag von 14:00-

18:30 Uhr), über die Dienstmobiltelefone der Mitarbeitenden, über ein Festnetztelefon, über 

die E-Mail-Adressen und den Instagram-Kanal caritas_coesfeld_corner. 

2. Personal 

Im Corner arbeiten zwei hauptamtliche Mitarbeitende, die sich eine Vollzeitstelle teilen. Eine 

halbe Vollzeitstelle wird von der angehenden Sozialarbeiterin Frau Theresa Holewa 

übernommen. Die zweite halbe Vollzeitstelle wird von der Wirtschaftspsychologin Rebekka 

Handrup besetzt, die vom 01.01. bis zum 05.07.2021 in Elternzeit war und durch den 

Psychologen Gutemberg Costa vertreten wurde. 

3. Zielsetzung 

Das Corner soll sich zu einer zentralen Anlaufstelle für Schüler*innen, Jugendliche, 

Migrant*innen, Flüchtlinge und sozial Schwache entwickeln. Darüber hinaus soll die 

Begegnungsstätte allen Bürger*innen der Stadt Lüdinghausen offen stehen und ein attraktives 

Angebot vorhalten. Zu den angesetzten Zielsetzungen gehören u.a. Angebote zur Prävention, 

Freizeitpädagogik und Jugendpolitik. Dies wird aktuell durch die Begleitung der 

Jugendbeteiligung und die Unterstützung bei verschiedenen Klimaschutz-Projekten 

aufgegriffen.  

4.  Angebote / Aufgaben 

Durch den Standort und der guten Vernetzung zu weiteren Kooperationpartnern aus der 

Jugendhilfe und der Schulsozialarbeiterschaft, konnte eine schnelle Anbindung zu den 

Schulen und den Schüler*innen durch das Corner erfolgen.  

Eines der ersten Projekte des Corners ist der Aufbau einer Nachhilfebörse, in dem das Corner 

die Akquise der Nachhilfelehrer*innen und die Organisation übernimmt. Hier haben Kinder und 
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Jugendliche die Möglichkeit mit qualifizierten Nachhilfelehrer*innen zusammenzukommen und 

die Räumlichkeiten im Neubau der Sekundarschule im Nachmittagsbereich für die 

Lernförderung zu nutzen. 

Um eine möglichst hohe Brandbreite der Zielgruppe zu erreichen, werden verschiedene 

Methoden angewandt. In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, sowie weiteren 

Kooperationspartnern (JuKi, ev. Jugendhilfe, VHS) sollte Anfang November eine 

Ideenwerkstatt stattfinden, um das Corner der Öffentlichkeit vorzustellen und die Wünsche und 

Bedarfe der Zielgruppe besser erfassen zu können. Dies konnte leider aufgrund der Corona-

Regelungen nicht stattfinden.  

Seit Ende Februar 2021 ist das Corner auch bei Instagram zu finden. Dieses Medium ist 

gerade zur Kontaktaufnahme mit der jungen Zielgruppe sehr relevant, um auch, unabhängig 

von den Kontaktbeschränkungen, eine gute Öffentlichkeitsarbeit gewährleisten und die 

Besucher und Interessierten jederzeit auf dem neusten Stand halten zu können.  

Das Instagram-Profil wird unter anderem für Angebote und Ankündigungen auf digitalem 

Wege genutzt.  

Eins der ersten digitalen Angebote auf dem Instagram-Account war eine digitale Stadtrallye, 

um die Menschen in Lüdinghausen während des Lockdowns zu aktivieren, ihnen eine geistig 

wie körperlich herausfordernde Aktivität zu generieren und sie aus der Lethargie der Lockdown 

bedingten Isolation zu holen. Im März wurden über zwei Wochen hinweg Hinweise zu 

versteckten QR-Codes innerhalb von Lüdinghausen gepostet. Diese QR-Codes eröffneten 

Rätsel, die am Ende zum Lösungswort geführt haben. Nach Ablauf der zwei Wochen, wurden 

zwei Gewinner aus den Teilnehmern ausgelost. Insgesamt interessierten sich etwa 85 

Personen für die Stadtrallye via Instagram. Die genaue Teilnehmerzahl lässt sich nicht 

ermitteln.  

Das Corner nutzt digitale Formate, um Angebote trotz Distanzgebot umzusetzen. Dabei wird 

die Videokonferenzplattform „Bluejeans“ genutzt, um beispielsweise einen digitalen Spieletreff 

umzusetzen. Dieses Angebot startete im März 2021 und wurde regelmäßig bis zur 

Sommerpause weiter geführt. In dem Angebot kamen die unterschiedlichsten Menschen aus 

Lüdinghausen, über die Videokonferenzplattform zusammen, um gemeinsam zu spielen. 

Unter anderem wurden Spiele wie „Stadt, Land, Fluss“, „Galgenmännchen“ und weitere 

Wortspiele gespielt. Die Anzahl der Teilnehmenden variierten zwischendurch, in der Regel 

wurde in einer Gruppe von 6 Teilnehmenden gespielt. Auf diese Weise konnte das Corner der 

Isolation durch die Corona-Bestimmungen entgegenwirken, was vor allem von Teilnehmenden 

ab einem Alter von 40 Jahren angenommen wurde.  

Passend zum Frühling bot das Corner zusammen mit der Naturpädagogin Inken Sinn einen 

digitalen Workshop zum Urban-Gardening an. Die Veranstaltung wurde in drei Termine 

aufgeteilt. Gemeinsam wurde über Erfahrungen bei der Balkon-Bepflanzung gesprochen und 

Frau Sinn gab Tipps und Tricks. Das Corner nahm durch dieses Projekt die 

gesellschaftspolitisch wichtige Diskussion der Nachhaltigkeit und der gesunden Ernährung auf 

und konnte bei den Teilnehmenden die Sensibilität zu diesen Themen nachhaltig erhöhen.  
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Die Veranstaltung wurde mit sehr positivem Feedback beendet und der Wunsch nach weiteren 

Projekten zum Thema Natur und Nachhaltigkeit wurde geäußert. Dieser und weitere Gründe 

führten dazu, dass das Thema „Klimaschutz und Nachhaltigkeit“ weiter vom Corner 

aufgegriffen werden.  

Im Rahmen der Klimaschutzwoche des Kreises Coesfeld konnte das Corner diese Themen 

weiter vertiefen und bot unter dem Titel „Klimaschutz zum Mitnehmen“ das Flechten von 

Weidenkörben und das Bemalen von Baumwolltaschen im Gemeinschaftsgarten an der 

Ludgeristiege an. Auch diese Weiterführung des Projektes wurde von der Naturpädagogin 

Inken Sinn begleitet.  

Ein wiederkehrendes Format auf dem Instagram-Kanal ist „das rote Sofa“. „Das rote Sofa“, ist 

ein Angebot des Quartiersmanagement des Caritasverbandes für den Kreis Coesfeld und dem 

Corner. Dabei werden Interviews mit interessanten Gesprächspartner*innen aus 

unterschiedlichen Bereichen auf dem roten Sofa Platz geführt. Es wurden bisher eine 

Tätowiererin, eine Kostümbildnerin, ein Buchhändlerpaar und eine junge Buchautorin aus 

Lüdinghausen interviewt.  Das rote Sofa ist ein interaktives und langfristiges Projekt, bei dem 

das aufgegriffen wird, was die Menschen in Lüdinghausen bewegt.  

Auf diese Weise kann das Corner aktuelle gesellschaftliche Themen in Lüdinghausen 

aufgreifen und eine große Zielgruppe mit Informationen und Anregungen erreichen. Dabei ist 

der Themenauswahl keine Grenze gesetzt. Die zu erreichende Zielgruppe wird durch die 

geplanten „Präsenz“ –Veranstaltungen z.B. auf dem Wochenmarkt, dem Stadtfest oder dem 

Weihnachtsmarkt ausgeweitet, ist aktuell durch Corona jedoch nur eingeschränkt planbar und 

möglich.  

Das Corner hat im Auftrag der Stadt Lüdinghausen eine Jugendbefragung konzipiert, die die 

Bedarfe und Wünsche der Kinder und Jugendlichen der Stadt erfasst. Durch diese Umfrage 

soll die Jugendbeteiligung in Lüdinghausen verstärkt werden, um somit jugendgerechte 

Angebote, Projekte und Stadtgestaltung zu verwirklichen und die Zielgruppe in ihrer Teilhabe 

und Mitbestimmung zu bestärken. Für die Konzeption der Umfrage bereiteten die 

Mitarbeitenden einen Fragebogen und Werbematerialien vor und nutzten das vorhandene 

Netzwerk zur Unterstützung und Verbreitung des Themas. In wochenlanger Vorbereitung 

wurde anhand einer fundierten Literaturrecherche und anhand von Beispielen aus anderen 

Städten ein Fragebogen zusammengestellt und eng mit der Stadtverwaltung abgestimmt.  

Neben der Onlineumfrage wurde ebenfalls eine Papierversion der Umfrage für Jugendlichen 

im Alter von elf bis dreizehn Jahren entwickelt. Durchgeführt wurde die Umfrage vom 01. Juni 

2021 bis zum Beginn der Sommerferien am 05.Juli. Die Umfrage wurde in der Zeitung, den 

sozialen Medien (Instagram, Facebook) und besonders in Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Netzwerkpartnern publiziert. Insgesamt haben über 450 Kinder und Jugendlichen an der 

Umfrage teilgenommen. Bei der Auswertung wurden 145 Datensätze aussortiert, da weniger 

als 50 % der Fragen beantwortet wurden. Der Fragebogen wurde vom Corner differenziert 

nach Alter (11-15 Jahre; 15-21 Jahre), Herkunft (Lüdinghausen, Seppenrade, Bauerschaft, 

andere Stadt) und Schulform (Gymnasium, Sekundarschule, Berufskolleg und andere 

Schulforen) ausgewertet. Die Ergebnisse der Umfrage wurden zunächst dem Ausschuss für 

Gesellschaft, Ordnungswesen und Sport vorgestellt. Im Anschluss daran wurden die 
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Ergebnisse ebenfalls an die Schülervertretungen, die Schulen, die Jugendfreizeiteinrichtungen 

und die weiteren Kooperationspartner versendet. Des Weiteren stehen diese seit dem 

23.09.2021 auf der Webseite der Stadt Lüdinghausen zu Verfügung. In einer Kick-Off-Online-

Veranstaltung am 06.10.2021 werden die Ergebnisse der Zielgruppe präsentiert und der Raum 

für einen gemeinsamen Dialog mit Bürgermeister Ansgar Mertens eröffnet. Diese Perspektiven 

werden weiterhin vom Corner begleitet und organisiert.  

So konnte das Corner Bedarfe der Kinder und Jugendlichen in Lüdinghausen aufdecken, 

Wünsche definieren und die Integration eines Jugendbeteiligungsformates den Wünschen der 

Jugendlichen entsprechend ermöglichen.  

5. Kooperationen  

Zu den Aufgaben des Corners gehört die Vernetzungsarbeit. Dieser Auftrag ist gleich zu 

Beginn der Arbeit im Corner in den Blick genommen worden. So wurde zu Beginn das Corner 

bei vielen Kooperationspartnern innerhalb der Stadt Lüdinghausen vorgestellt. Viele Treffen 

fanden einerseits in Einzelgesprächen statt andererseits nahmen die Mitarbeitenden des 

Corners an Netzwerktreffen, wie dem Runden Tisch Familie und der AG Sozialraum, teil. Zu 

den relevanten Kooperationspartnern gehören die Schulen, und hier vor allem die 

Schulsozialarbeiter*innen, die offene Jugendarbeit der Stadt, wie die JuKi und das Exil und 

Bildungsinstitute, wie die Familienbildungsstätte, sowie der SkF (Sozialdienst katholischer 

Frauen). Es konnten eine Vielzahl an Kooperationspartnern gefunden werden, sodass ein 

guter Informationsfluss innerhalb der Gemeinde entstanden ist. Das Corner verschickt 

regelmäßig einen Newsletter an alle Partner. Gemeinsam können so Projekte geplant und 

durchgeführt werden.  

6. Öffentlichkeitsarbeit  

Das Corner betreibt Öffentlichkeitsarbeit auf unterschiedlichen Wegen. Auf der einen Seite 

wird über anstehende Projekte und Aktionen in den Westfälischen Nachrichten informiert. Eine 

Sammlung dieser Presseartikel ist im Anhang 4 dargestellt.  

Ebenfalls präsentiert sich das Corner auf der Internetseite der Stadt Lüdinghausen, um das 

Projekt, die Örtlichkeiten und die Ansprechpartner*innen der Begegnungsstätte vorzustellen. 

Darüber hinaus wurde ein Imagefilm in Zusammenarbeit mit Schüler*innen des Gymnasiums 

Canisianum  gedreht, der Ende Oktober veröffentlich werden wird. In diesem Film werden die 

Aufgaben und Projekte des Corners vorgestellt.  

Da die Zielgruppe des Projektes Jugendliche, junge Erwachsene und Familien sind, die sich 

nicht nur über die Presse oder trägerinterne Seiten informieren, sondern vor allem digitale 

Medien nutzen, hat das Corner einen eigenen Instagram-Kanal. Durch die Nutzung des 

Mediums Instagram, kann die Zielgruppe werbetechnisch dort abgeholt werden wo sie 

„unterwegs“ ist. Zudem ermöglicht dieses Medium eine direkte Interaktion auf einer 

niedrigschwelligen Ebene und ermöglicht flexibles Marketing für individuelle und einzigartige 

Projekte mit kurzer Vorlaufzeit und Umsetzungsdauer.  

Der Instagram-Kanal ist seit dem 17. Februar 2021 online und verzeichnet zum Stichtag 

22.09.2021  125 Abonnenten. Durch die Instagram-Insights ist es möglich Alter, 

Nutzerverhalten und Trends der Abonnenten zu erfahren. In den letzten 90 Tagen wurden mit 
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dem Account 896 Konten erreicht, davon sind 110 Abonnenten und 786 Nicht-Abonnenten. 

Die größte Reichweite haben die Videos und Beiträge des Corners, vor allem das regelmäßige 

Videoangebot „Das rote Sofa“. Gerade seitdem das Corner aktiv die Jugendbeteiligung und 

das Thema Klimaschutz aufgreift, sind die Zahlen der Abonnenten gestiegen. Von den 125 

Abonnenten kommen 52,2% aus Lüdinghausen, die Altersklassen sind wie folgt aufgeteilt:  

Alter 13-17 18-24 25-34 35-44 45-54 55-64 65+ 

Prozente 1,1% 15,2% 25,0% 25,0% 18,5% 10,9% 4,3% 

 

Davon sind 64,2% Frauen und 35,8% Männer, weitere Geschlechterangaben sind bei 

Instagram leider nicht möglich. Die aktivsten Zeiten auf dem Profil sind die Abendstunden ab 

ca. 18 Uhr und dies ziemlich regelmäßig auf alle Tage der Woche verteilt. 

7. Rahmenbedingungen / Voraussetzungen 

Das Corner wurde Mitten in der Corona-Zeit eröffnet, dies erschwerte den Start erheblich. Die 

Öffentlichkeitsarbeit, sowie die Umsetzung der ersten Projekte waren erschwert. Von Beginn 

an war es daher für die Mitarbeitenden des Corners wichtig, digitale Medien, wie Instagram zu 

nutzen, eine Website zu erstellen und so die Präsentation im Internet herzustellen. Die 

Umsetzung von Instagram erfolgte erst ab Mitte Februar 2021.   

8. Ausblick bis zum Projektende April 2022 

Für das letzte Quartal 2021 und die ersten vier Monate 2022 (genaue Auflistung Anhang 2) 

sind verschiedene Ideen geplant.  

Das Corner war maßgeblich bei der Durchführung und der Auswertung der Jugendumfrage in 

Lüdinghausen beteiligt. Damit die Kinder und Jugendlichen merken, dass die Ergebnisse aus 

der Umfrage reale Auswirkungen haben und ihre Wünsche und Gedanken ernst genommen 

werden, wurden nicht nur die Ergebnisse transparent kommuniziert sondern werden auch 

Angebote auf Basis der Ergebnisse geschaffen. Daher wird das Corner in der weiteren Arbeit 

die Ergebnisse der Umfrage als Grundlage für die Planung und Realisierung von Angeboten 

nutzten.  

Die Kinder und Jugendliche haben angegeben, dass sie in den folgenden Bereichen mehr 

Unterstützung oder Beratung benötigen: Studien- und Ausbildungsplatzsuche (29 %) bei der 

Freizeitgestaltung (23 %), bei politischen Themen wie Wahlen (20 %) sowie Mobbing (16 %). 

Diese vier Themen sollen in der Arbeit des Corners berücksichtigt werden.  

Studien- und Ausbildungsplatzsuche: Wie im letzten Evaluationsbericht dargestellt, ist ein 

Kooperationsprojekt mit der GeBa (Gesellschaft für Berufsförderung) geplant. Durch die 

Anfrage der türkisch-islamischen-Gemeinde der Stadt Lüdinghausen, wurde das Corner auf 

den Bedarf von Berufsberatung und Hilfe bei der Interessenfindung für Jugendliche mit 

Migrationshintergrund aufmerksam gemacht. Nach einer konzeptionellen Planung ging das 

Corner in Kontakt mit der GeBa, die großes Interesse an der Thematik zeigt. Ziel ist hierbei 

junge Migrant*innen bei der Berufsauswahl zu unterstützen. Eine Analyse der GeBa zeigt, 

dass viele junge Migrant*innen Berufe wählen, die bereits die Eltern innehatten ohne eine 
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kritische Prüfung des persönlichen Zugangs zu diesem Berufsfeld oder eigene Wünsche zu 

reflektieren. Eine Folge davon sind viele Ausbildungsabbrüche und ein schwieriger Einstieg in 

die eigene berufliche Biographie. Das Projekt soll für die anstehende Präsenzzeit geplant und 

ausgearbeitet werden. So sind z.B. Workshops oder auch eine Begleitung der Jugendlichen 

bei Bewerbungen denkbar.    

Freizeitgestaltung: In der Umfrage wurden die Kinder und Jugendlichen hinsichtlich ihres 

Engagements befragt. Die Ergebnisse zeigen, dass Kinder und Jugendliche sich mehr im 

Umwelt- und Tierschutz engagieren wollen (37 %), bisher realisieren dies jedoch nur 19% der 

Teilnehmenden.  Eventuell ergibt sich dieser Unterschied aufgrund der Tatsache, dass es im 

Bereich Umwelt- und Tierschutz aktuell wenig Angebote für Kinder und Jugendliche gibt. Dies 

soll in Zusammenarbeit mit der zukünftigen Klimaschutzmanagerin der Stadt Lüdinghausen 

und aktiven Gruppen in Lüdinghausen verändert werden. Es könnte eine  Art Klimaschutz-

Treffen entwickelt werden, auf der sich sämtliche Gruppen und Personen vorstellen können, 

die sich im Bereich Klimaschutz engagieren. Darüber hinaus sollen Personen die sich im 

Bereich Klimaschutz engagieren auf „das rote Sofa“ eingeladen werden. Somit können die 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen Gruppierungen und Ansprechpartner*innen zum 

Thema Klimaschutz kennenlernen und in Kontakt treten, um so ihr eigenes Engagement zu 

entfalten.  

Durch die Stadtverwaltung wurde die Initiierung einer Taschengeldbörse an das Corner 

herangetragen. Durch dieses Projekt sollen Senior*innen mit jungen Menschen vernetzt 

werden, damit diese kleinere Arbeiten im Haushalt und Garten gegen eine 

Aufwandsentschädigung erledigten. Folgende Aufgaben sind dabei denkbar:  Rasenmähen, 

Unkrautjäten, einkaufen gehen, mit dem Hund gehen, PC-Fragen klären.  Das Corner plant 

bei diesem Projekt eine Kontakt- bzw. Koordinierungsstelle zu übernehmen und die 

Senior*innen und die Jugendlichen zu vernetzen. Hier gilt es noch weitere 

Rahmenbedingungen zu klären und rechtliche Aspekte in den Blick zu nehmen.  

Politischen Themen: Zunächst ist es an dieser Stelle das Ziel des Corners, die Ergebnisse der 

Jugendumfrage transparent an die Zielgruppe zu kommunizieren. Dies soll unter 

Berücksichtigung der digitalen Medien erfolgen. Dabei ist eine Vorstellung der Ergebnisse 

sowie eine Diskussionsrunde und eine weitere Abstimmung der Vorgehensweise mit den 

Schülervertretungen und sämtlichen interessierten Kindern und Jugendlichen geplant.  

Darüber hinaus haben die Jugendlichen den Wunsch sich einzubringen und im 

Stadtgeschehen mitzubestimmen. Die favorisierte Form ist neben Aktionsgruppen auch eine 

digitale Teilhabe. Das Corner könnte als unabhängiger Ansprechpartner die gewählte 

Beteiligungsform koordinieren und unterstützten. Da die Koordinierung der Teilhabe ein 

längerfristiges Format sein sollte, wäre dies ein mögliches Projekt, sofern eine Verlängerung 

des Corners über April 2022 hinaus geplant ist.  

Benachteiligung:  Die Teilnehmenden der Umfrage wurden in einer weiteren Frage gefragt 

warum junge Menschen benachteiligt werden. Dabei wurde neben der Herkunft (19 %) die 

sexuelle Orientierung (18 %) genannt. Ebenfalls wurde in der Umfrage gefragt, was es in 

Lüdinghausen häufiger geben sollte. Dabei wurde unter dem Punkt „Sonstiges“ explizit der 
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Wunsch nach einem LGBTQ1-Treffpunkt geäußert. Daher soll die Thematik in der Interview-

Reihe „das rote Sofa“ im November/Dezember berücksichtigt werden.  

Darüber hinaus ist, wenn der Bedarf bei den Jugendlichen vorhanden ist, die Einrichtung eines 

LGBTQ-Treffpunktes möglich und denkbar. Dies hängt von der Reaktion der Zielgruppe 

diesbezüglich ab. Da die Einrichtung eines solchen Treffpunktes über einen längeren Zeitraum 

stattfinden sollte, wäre dies ein weiteres mögliches Projekt, sofern eine Verlängerung des 

Corners über April 2022 hinaus geplant ist.   

Alle weiteren skizzierten Projektideen, die bis zum Jahresende 2022 umgesetzt werden sollen, 

sofern eine Verlängerung des Come-In-Corners geplant ist, sind im Anhang 3 zu finden.   

Aufgrund der Corona-Situation werden Projekte und Aktionen hinsichtlich der Umsetzung 

wenn möglich so geplant, dass eine digitale Umsetzung und Teilnahme möglich ist. 

 

Caritasverband für den Kreis Coesfeld e.V. 

September 2021 

  

                                            
1 LGBTQ: Lesbisch, Gay, Bi, Transgender, Queer 
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Anhang 1: Zeitstrahl  

 
 

Juli 2020

•Netzwerktreffen

•Kooperationspartner in Lüdinghausen

August 2020

•Einrichten der Räumlichkeiten

•erster Pressetext - "Start Corner" 28.08.2020

•mehrere Netzwerktreffen

September 
2020

•Planung - Infostand in der Stadt (aufgrund von fehlenden 
Werbemitteln nicht umsetztbar)

•Kreativ- und Basteltreff - drei Folgetermine

•Planung der Ideenwerkstatt

•Start Nachhilfeplattform

•erstes Gespräch "Jugendforum"

Oktober 2020

•Termine für drei Themencafés festgelgt und geplant

•Lernförderung in den Herbstferien

•erste Nachhilfestunden im Corner

•Gemeinsamer Newsletter mit dem Quartiersmanagement

November 
2020

•Ideenwerkstatt (ausgefallen aufgrund der Corona-Situation)

•Workshop Instagram

•Internetpräsenz auf der Stadt Lüdinghausen-Seite

•Konzept Instagram

Dezember 
2020

•Unterstützung bei der Sternenaktion

•Konzept-Finish "Instagram"

•Planung Lernförderung zwischen Kommunalen Integrationszentrum 
und Türkischem Kulturverein (ausgefallen aufgrund von Corona)
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Januar 2021

•vorübergehender Stopp der Nachhilfebörse aufgrund von Corona

•Start des Projektes Jugendumfrage und Jugendbeteiligung

•Absprache mit Herr Mertens

Februar 2021

•Start Planung Berufsberatung in Kooperation mit der GeBa

•digitaler Spieletreff gemeinsam mit dem Quartiersmanagement

•start Instagram

März 2021

•digitale Stadtrallye

•Natur-Workshops (Selbstversorger-Balkon, Samenbomben etc.)

•Planung künstlerische Workshops (Lesungen, Kostümbild, 
Illustration)

April 2021

•Online Workshop „Urban-Gardening Balkon-Bepflanzung“ mit 
Naturpädagogin Inken Sinn 

•Tutorial und Abholstation „Samenbomben“

•Imagefilm-Dreh

Mai 2021

•Umfrage zur Jugendbeteiligung in Lüdinghausen

•Start der Interviewreihe "das rote Sofa" auf Instagram
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Juni 2021

•Online-Umfrage zur Jugendbeteiligung in Lüdinghausen

•Das rote Sofa Interview mit Julietta -Tätowiererin, blaues Atelier

•Das rote Sofa Interview mit Thereasa - Kostümbildnerin

•Selbsthilfegruppen in Kooperation mit der SkF 

Juli 2021

•Selbsthilfegruppen in Kooperation mit der SkF

•Auswertung Umfrage zur Jugendbeteiligung 

•Das rote Sofa Interview mit Hendrik und Anna - 3 Burgen Buch 

August 2021

•Selbsthilfegruppen in Kooperation mit der SkF

•Das rote Sofa Interview Katharina Kirn - Jugendbuch-Jungautorin

•Instagramtehmen: Digitale Büchersuche  

•Vorstellung des Come-in-Corners auf dem Marktplatz (Café Mobil)

•Imagefilm-Dreh 

September 2021

•Instagramthemen: Bundestagswahlen und Klimaschutz 

•Vorstellung Jugendumfrage 

•Digitale Diskussion der Jugendumfrage 

•Teilanhme an der Klimaschutzwoche Kreis Coesfeld -
"Klimaschutz zum Mitnehmen" 

•Start Inkusives Frühstück mit der Kontakt- und Beratungsstelle

Ausbilick bis April 
2022

•Klimaschutz-Treffen mit der Klimaschutzmanagerin der Stadt LH 

•Das rote Sofa - Thema Digitalisierung

•Das rote Sofa - Thema LGBTQI+

•Instagram-Adventskalender 
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Anhang 2: Übersicht geplanter Projekte 2021/2022 

 
  

 Oktober 2021 

 Digitale Diskussion zur 
Jugendumfrage Lüdinghausen 

 Interview Frank Geisler - GDS 
Business Intelligence GmbH 
(Tätigkeiten IT-Beruf bzw. 
Digitalisierung)  

 

 Es werden Projekte und Aktionen 
geplant, die auch eine digitale 
Teilnahme ermöglichen.  
 

 November 2021 

 Klimaschutz-Treffen (Abstimmung 
mit Klimaschutzmanagerin)   

 LBGTQ-Interview – rotes Sofa  

 Es werden Projekte und Aktionen 
geplant, die auch eine digitale 
Teilnahme ermöglichen.  
 

 Dezember  2021 

 Instagram – Adventskalender   Es werden Projekte und Aktionen 
geplant, die auch eine digitale 
Teilnahme ermöglichen.  
 

 Januar 2022 

 Berufsberatung für Jugendliche mit 
Migrationshintergrund in Kooperation 
mit der GeBa 
 

 Es werden Projekte und Aktionen 
geplant, die auch eine digitale 
Teilnahme ermöglichen.  
 

 Februar 2022 

 Berufsberatung für Jugendliche mit 
Migrationshintergrund in Kooperation 
mit der GeBa 

 

  

  März 2022 

 Interkultureller Kochabend 
 
 

  

  April 2022 

 Mülltonnen mit Graffiti bemalen als 
Anreiz diese zu benutzten.  

  
 

  
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Anhang 3: Übersicht mögliche Projekte 2022 

 
  

Frühjahr 2022 

 LBGTQ-Treffpunkt  

 Teilhabeformat für Jugendliche an 
Politischen Themen  
 

 

Sommer 2022 

 LBGTQ-Treffpunkt  

 Teilhabeformat für Jugendliche an 
Politischen Themen  
 

 

Hebst 2022 

 LBGTQ-Treffpunkt  

 Teilhabeformat für Jugendliche an 
Politischen Themen  
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Anhang 4: Sammlung aller Presseartikel ab April 2021 

 
Westfälische Nachrichten – 28.08.2020 

 
 

Westfälische Nachrichten - 28.09.2020 

 
  



 

16 
 

Westfälische Nachrichten - 18.10.2020 

 

 
 

Westfälische Nachrichten - 28.10.2020 
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Westfälische Nachrichten - 04.11.2020 
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Winterausgabe 2020 Kirchenzeit 
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Westfälische Nachrichten - 12.02.2021 

 
 

Westfälische Nachrichten - 24.02.2021 
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Westfälische Nachrichten - 12.03.2021 
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Westfälische Nachrichten - 02.04.2021 
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Westfälische Nachrichten - 13.05.2021 
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Westfälische Nachrichten - 27.05.2021 
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Westfälische Nachrichten - 07.08.2021 
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Westfälische Nachrichten - 04.09.2021 
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Westfälische Nachrichten - 17.09.2021 
 

 
 
  



 

27 
 

Westfälische Nachrichten - 18.09.2021

 
 
Westfälische Nachrichten - 20.09.2021 

 


